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Objekt: Mariae Verkündigung

Museum: Museum Heylshof
Stephansgasse 9
67547 Worms
(06241) 22 000
museum@heylshof.de

Sammlung: Flämische Malerei

Inventarnummer: G 5

Beschreibung
Das von dem sogenannten "Brüsseler Meister um 1520" gefertigte Gemälde zeigt die
Verkündigungsszene in einer die gesamte Tafel einnehmenden Zimmerecke. Der von links
durch eine vom Bildrand angeschnittene Tür eingetretene Verkündigungsengel hält in
seiner Linken ein reichverziertes Szepter. Er grüßt die an einem Tischchen zu Füßen eines
Bettes sitzend lesende Maria. Das Fenster an der Zimmerrückwand gibt den Blick frei auf
eine Landschaft. Vor dem Fenster erscheint die Taube des Heiligen Geistes in goldener
Glorie.
Maria entspricht hier dem Typus der demutsvollen Jungfrau, die vom erscheinenden Engel
aus ihrer Lektüre gerissen wird. Das Interieur des Schlafgemachs verweist auf ihre Reinheit
und Keuschheit (Blumenvase, Spiegel), auf ihre Klugheit (Bücher) und auf ihre Rolle im
Heilsplan (die offene Tür und das offene Fenster als "coeli fenestra" und "porta paradisi").

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Eichenholz
Maße: 42,5 x 30,5 x 0,6 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1520
wer
wo Brüssel

[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Maria (Mutter Jesu)
wo

https://rlp.museum-digital.de/object/1877


Schlagworte
• Gemälde

Literatur
• Schenkluhn, Wolfgang (1992): Stiftung Kunsthaus Heylshof. Kritischer Katalog der

Gemäldesammlung. Worms
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